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Sehr schnelles Wachstum: Schlingenbildung 
 
In seltenen Fällen fallen im Frühsommer vereinzelt gelbe Triebspitzen und ein gelbes 
Blatt im sonst dunkelgrünen Maisbestand auf. Wie kommt es dazu und was für einen 
Einfluss hat das auf den Ertrag? 
 
Folgen während des Längenwachstums (Schossen) auf einen Zeitraum mit kühlen 
Temperaturen abrupt warme, sehr wüchsige Bedingungen, so kann die Wachstumsrate 
der Maispflanze stark beschleunigt sein. Dieses sehr schnelle Wachstum kann dazu 
führen, dass die Blätter sich nicht richtig entfalten können. Sie wickeln sich um den 
Maistrieb und zwingen ihn so, sich zu verkrümmen und zu verdrehen. Das Symptom 
wird auch „Schlingenbildung“ genannt. 
 

 
Abb. 1: Eingepackter, verdrehter Maistrieb bei sehr schnellem Wachstum der Pflanze. 
 

    

  
 

Abb.2+3: Das eingepackte Blattgewebe ist 
wegen Lichtmangel noch hellgelb. 

                   Abb.4: Obere, helle Blätter   
in einem Bestand deuten auf sehr spät 
entfaltete Blätter hin. 
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Die Schlingenbildung durch sehr schnelles Wachstum tritt am häufigsten zwischen 
dem 4-5.Blattstadium auf. Sie kann jedoch auch noch im 11.Blattstadium gefunden 
werden. Die Stärke der Anfälligkeit für dieses Phänomen variiert zwischen den 
Maissorten.  
 
 
Die Schlingenbildung kann auch andere Ursachen haben. Am häufigsten tritt sie bei 
Spritzschäden auf. Pflanzenschutzmittel mit Wachstumsregulatoren können diese 
hervorrufen. In seltenen Fällen können auch andere Mittel bei einer nicht 
sachgerechten Anwendung Schlingenbildung verursachen. Auch Fraßschäden der 
Fritliege können zur Schlingenbildung führen. Durch weitere Fraßschäden (Löcher 
und Fraßgänge) an den Pflanzen kann die Fliege jedoch eindeutig als Ursache 
erkannt werden. Schlingenbildung oder das Eintüten der Blätter durch länger 
anhaltende Kälte oder Frost sind ebenfalls an weiteren Blattschäden wie zum 
Beispiel abgestorbenen Blattspitzen zu erkennen. 
 
 
Die Auswirkung auf den Maisbestand: 
Normalerweise entfalten sich auch die eingewickelten Blätter nach ein paar Tagen. 
Hellgrüne, gerade entfaltete Blätter werden unter Lichteinfluss rasch grün. Ehemals 
eingetütete Blätter können später an der Blattbasis verknittert bleiben. Die 
Entwicklung der betroffenen Maispflanzen kann etwas verzögert sein. Eine 
Reduzierung des Ertrags durch Schlingenbildung aufgrund von sehr schnellem 
Wachstum ist jedoch unwahrscheinlich. 
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